
eigene Wohnung  : 
FBH (offener Wohnbereich)
Ventilblock im Heizungskeller
mit el. Stellventilen zur Raumtemp-Regelung

eigene Wohnung:
Heizkörper mit 
Themostatventilen
Im Bad : FBH mit Themostatventil im VL !!!

ELW 1
FBH, Ventilblock in der ELW
mit el. Stellventilen zur Raumtemp-Regelung

ELW 1
Heizkörper mit 
Themostatventilen

ELW-2 
- Heizkörper mit Themostatventilen
   im Bad und Schlafzimmer
- Wohnzimmer/Küche :
   FBH mit Themostatventil im VL

ELW 1 : 95qm, Etage 0 + 1
ELW 2:  45qm, Etage Etage 0

Eigene Wohnung :  170qm beheizte Fläche, Etage 1+2

WW - selbstgenutzt & ELW

55°C

35°C

Steuerung komplett über Trimatik

-  Ölbrennerbetrieb, wenn Puff_Temp_oben < 70°
    => Brenneranforderung schaltet Brenner ein

-  Pufferbetrieb, wenn Puff_Temp_oben > 70°
   => Brenneranforderung schaltet Pumpe des oberen WT

55°C WW

7qm Flachkollektor
3x Buderus SKN 3.0,
evtl. später erweitern
auf 6 Kollektoren,

Solarpumpe differenztemp.gesteuert

wassergeführter Kamin-
ofen im Wohnzimmer 
(Etage1, eigene Wohnung)
direkt über Heizraum (Etage 0)

Leitung 4m
Heizungsraum/WK3
zum Speicherraum

Wärmemengenzähler
mit 2 Absperrventilen

Pufferspeicher 1000 Liter 
1 WT Solar
1 WT Ölbrenner
1 "Durcherhitzer" für WW
Etage 0, 4m vom Heizraum entfernt,
Max-temp 95°C

Kalt-
Wasser

vo
rg

ew
är

m
te

s 
W

ar
m

w
as

se
r

Benötigte Steuerung

a) Trimatik, wobei die Brenneranforderung entweder
    den Brenner oder die Pumpe des oberen WT schalt et

b) Pufferbeladung mit Rücklaufanhebung

c) Solarregler

Vorteile:

- Verrohrung minimal, im Heizungsraum fast unveränd ert
- WW-Zirkulation bleibt erhalten
- Trimatik-Steuerung bleibt erhalten


